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Anwesend (20Uhr00; Restaurant Bianca Muttenz)
Tria Basilea
: Roland R.; Frank K.
Wildcats
: Andrea A.; Collet D.; Ammann C.
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	Beschluss

	1. Zusammenarbeit Tria Basilea und Wildcats in Zukunft

	Gegenwart / Vergangenheit
a) Berührungspunkte

· Andrea Angst

· Aquathlon 
· Helfereinsatz Tria Basilea

b) Mitgliedschaft bei Tria Basilea

· Von 20 Wildcatsathleten sind 4 Mitglied bei Tria Basilea

· Status Mitgliedschaft Verantwortliche Wildcats

· Andrea Aktivmitglied

· Claude Passivmitglied

· Daniel Nichtmitglied

c) Übertritte von Wildcats zu Tria Basilea in den letzten 10 Jahren

· 2 Athleten

· Tamara Gander

· André Jünger (nach langer Trauerphase)

Aussagen während der Sitzung

d) Tria Basilea ist nicht wichtig für die Wildcats (Andrea, Daniel, Andrea)
e) Eine Mitgliedschaft der Wildcatsathleten beim SV Basel wichtiger als bei Tria Basilea.

· Wildcats bezieht Wasserfläche vom SV Basel

· Wasserfläche für Wildcats wichtig

· Leistungssport

f) Kontaktmöglichkeiten in Vergangenheit der Wildcatsverantwortlichen nicht genutzt.

· Wettkampf in Gelterkinden (Claude)
· 20 Jahrjubiläum (Claude)

· Diverse Wettkämpfe in Vergangenheit

Zukunft Tria Basilea

g) Sherpa Outdoor Athleten werden in Tria Basilea integriert.
· Aufnahme der Athleten erfolgt durch das normale Anmeldeprozedere.

· Sherpa Outdoor würde zugunsten Wildcats auf den Status Checkpoint verzichten.

· Sherpa Outdoor Athleten werden autonom wie bisher weitergeführt.

· Pierre Mitschi könnte sich in Zukunft eine gleichberechtigte Zusammenarbeit mit den Wildcats vorstellen.

· Für den Tria Basilea Vorstand eine Chance die getrennten Junioren wieder zu versammeln.
Reaktion Wildcats auf Vorstandsbeschluss Tria Basilea bezüglich Integration Sherpa Outdoor

h) Nähe zu Sherpa Outdoor (P. Mitschi) unmöglich. (Andrea, Daniel)
· Persönliche Gründe (Andrea, Daniel) stehen als unüberwindbares Hindernis im Raum.

i) Absprung Hauptsponsor der Wildcats möglich.

· Angst vor Konflikt mit Sherpa Outdoor (Bekleidung) contra Bank Baumann.

· Claude will nicht riskieren, dass Bank Baumann abspringt und somit das Wildcats Proteam nicht mehr finanziert werden kann.

j) Wildcatsverantwortliche (Andrea A.; Collet D.; Ammann C.) erklären Einstimmig den Austritt der Wildcats aus Tria Basilea.
	Wildcats und Tria Basilea gehen in Zukunft getrennte Wege.
Wird an GV (22.02.2008) den Mitgliedern von Tria Basilea mitgeteilt.



	2. Tria Basilea Kommentar zu Austritt Wildcats
	1. Wir haben uns lange falsche Hoffnungen gemacht, dass ein  23 jähriges Wildcatmitglied zu Tria Basilea kommt weil er Freude hat am Triathlonsport und diesem auf unserem Level von uns Freizeitsportlern weiter ausüben möchte, was aber ausser zweier Ausnahmen nie Stattfand. 
Die Bindung zum Triathlonteam ist offensichtlich wichtiger als die Bindung zum Triathlonport. 

2. Es konnten keine offene Diskussion über Chancen die sich hinter solch einer Annäherung der beiden Juniorteams unter der Schirmpatronat von Tria Basilea ergäben hätten, geführt werden! 

3. Wasserflächenmitbenutzung, sowie alte unverdaute persönliche Rechnungen und das bei der Stange halten hoher Sponsoringgelder, Wildcats-Proteamorientierung und erwartete Olympiamedaillen sind alles viel gewichtigere Argumente in der Denkwelt des Wildcats als weitere Zusammenarbeit mit uns. 

4. Der Bruch fand seitens der Wildcats statt, da für sie unter den gegeben Umständen, einer normalen Mitgliedschaft des Sherpateams eine Weiterführung der Clubmitgliedschaft Wildcats nicht mehr möglich ist, weil sie eine Verbindung in der jeder auch noch so entfernten Form zu 100% ablehnen! 
5. Der Wilcatsvorstand macht unmissverständlich klar, dass mit der Rückkehr zum Wildcatsinterna eine weitere Diskussion und Anwesenheit von Tria Basilea nicht mehr erwünscht ist. 

6. Für Tria Basilea geht so leider eine lange Verbindung mit den Wildcats zu Ende, die am Schluss ausschliesslich über die Einzelperson Andrea Angst existiert  und sonst ein reiner Papiertiger ist. 

7. Durch die fehlende Präsenz der Wildcats, Kontakte und Zusammenarbeit in irgendeiner Form kann Tria Basilea mit dem Verlust der verbliebene 4 Junioren problemlos leben. 

8. Hingegen kann der Verein durch den Zuzug von  g10 Sherpa-Junioren nur gewinnen, Kontakt ist bereits intensiver seitens des Vorstandes als dieser je bei den Wildcats war. 

9. Wenn es den Jungen Sherpas gelingt nur an einem gemeinsamen Wettkampfort ein wenig mit uns zusammen unsere gemeinsamen Athleten anzufeuern sind sie uns bereits näher als die Wildcats uns je waren. 

10. Wir bedauern diesen Schritt sehr und wünschen den Wildcatsjunioren alles Gute und viele weitere Wettkampferfolge 


Basel, 21.02.2008 


Frank Kocher
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